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Corona: Bitte persönliche Besuche bei der Gemeindeverwaltung auf das 

Unerlässliche beschränken. Gerne nehmen wir Ihre Anliegen per Telefon und/oder 

E—Mail entgegen 

Es ist uns ein Anliegen, das Dienstleistungsangebot der Gemeindeverwaltung auch unter 

den widrigen Corona-Umständen für Sie so lange und so umfassend wie möglich auf-

recht zu erhalten, sind hierfür aber auf Ihre Unterstützung angewiesen: 

Vermeiden Sie, wenn immer möglich, den persönlichen Gang ins Gemeindehaus! 

Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung können zu einem grossen Teil via Telefon 

und/oder E-Mail beansprucht werden – es sind mehr als Sie meinen! 

Nutzen Sie für Ihre Kontakte stattdessen Telefon oder E-Mail 

- Gemeindekanzlei:       056 201 40 65 / gemeindekanzlei@birmenstorf.ch 

- Abteilung Finanzen/Steuern  056 201 40 55 / finanzen@birmenstorf.ch 

    steuern@birmenstorf.ch 

- Bauverwaltung       056 201 40 53 / bauverwaltung@birmenstorf.ch 

- Technische Betriebe       056 201 40 60 / technischebetriebe@birmenstorf.ch 

und für die Abgabe von Unterlagen den Briefkasten am Gemeindehaus (links vom 

Haupteingang). 

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! 

 

 

Grüngut-Jahresvignetten 2021 per Post zustellen lassen 

Wichtig für all jene, welche die Gebühren für die Grüngutabfuhr über die Jahresvignette 

bezahlen:  

Erstmals wieder für die Grüngutabfuhr vom 8. März 2021 wird die „Jahresvignette 2021“ 

benötigt. Sie können diese ab sofort bei der Abteilung Finanzen telefonisch – 056 201 40 

55 oder per E-Mail corinne.villiger@birmenstorf.ch bestellen. Sie erhalten diese dann per 

Post mit Rechnung (ohne Portozuschlag) zugestellt. 
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Endlich mal wieder richtig Winter (wenigstens für ein paar Tage) 

Eine derartige Winterstimmung wie jene der letzten Tage, hat in unserer Höhenlage Sel-

tenheitswert. Die Schneepracht liess nicht nur Kinderherzen höherschlagen und auch die 

Gründe für die Frequenzsteigerung waren unterschiedlich. Während es einigen gegönnt 

war, dieses Ausnahme-Ereignis von der schönen Seite zu geniessen, verlangte dieses 

anderen einiges an Mehrarbeit, Durchhaltewillen und Noteinsätzen ab. 

Zu Letzteren gehören auch Emil Suter, Leiter Bauamt und sein Stellvertreter Stefan Mäder 

sowie deren ‘Heinzelmännchen’ Clemens Meyer und Meinrad Würsch sowie zahlreiche 

Angehörige der Feuerwehr. Die Mitstreiter des Bauamtes verhinderten mit einem quasi 

Rund-um-die-Uhr-Einsatz, dass die Schneemassen innerhalb unseres Gemeindebanns zu 

chaotischen Zuständen führten. Die Feuerwehr ihrerseits war besorgt dafür, dass durch 

herunter- bzw. umgefallene Äste und Bäume zusätzlich versperrte Strassen wieder pas-

sierbar wurden. Ihnen sei hierfür auch im Namen der Bevölkerung ein grosses DANKE-

SCHÖN ausgesprochen. Einen Dank aber auch an all jene – und das ist die ganz grosse 

Mehrheit – welche mit Verständnis darauf reagierten, dass der Winterdienst nicht überall 

gleichzeitig unterwegs sein konnte oder dem einen oder der anderen ab der Strasse 

zusätzlich Schnee vor die Garagenzufahrt pflügte. 

 

 


